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Dass es wenig Überraschungen gibt, wenn es regelmäßig Feedback gibt, ist zu erwarten und zu
hoffen.

Die Frage ist, wie gut die Entscheidungen sind, wenn es nie Feedback gibt.

Viele Dinge im Leben kann man nicht messen, sondern nur beurteilen. Es gibt dann zwar
messbare, harte Kriterien aber weiche Kriterien und ein objektiv nicht messbares
Sammelsurium an Kleinstwahrnehmungen spielen eine sehr große Rolle. Das gilt z.B, wenn der
Hausarzt dich ansieht, oberflächlich untersucht und entscheidet, ob du ein Antibiotikum
brauchst. Sogenannte Expertenmeinungen spielen auch in der Wirtschaft eine große Rolle.
Expertenmeinungen sind nur gut, wenn Entscheidungen routinemäßig ex post evaluiert werden,
es Rückmeldung zu Fehlentscheidungen gibt und diese im Zweifel auch Konsequenzen haben.
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